
«DIGITAL SKILLS » DURCH INTERNE WEITERBILDUNG 
WIRKUNGSVOLL FÖRDERN 

«[ ... ) vielleicht sind wir sogar raßenkreuzung, und die 
Welt ist darauf angewiesen, dass wir s nicht rühren. Es wäre 
doch eine Katastrophe, wenn wir uns le auf einmal aufmachen 
wol lten, um unseren Weg zu gehen ... » 

(Alessandro Baricco, ,,City", dtv, 20 

Als zentrale Koordinationsstelle für Weiterbildung sehen 
wir uns i n der Rolle der strategischen Vermittleri n zwi ­
schen dem digitalen Kompetenzbedarf unserer Hochschule und 
den vielfälti gen Weiterbildungsangeboten. Wir fokussieren 
«Digital Skills» nicht nur als technische Fertigkeiten, 
sondern als Teil unserer Angebotslandschaft. 

Für uns als interne Koordinationsstelle sind fo~l 
gende Schlüsselkompetenzen hilfreich, um das Weiterbi.!f 
dungsangebot für die digitale Transformation zu gestaltel}r 
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KOMMUNIZIEREN - KOO INIEREN 
Eine interne Weiterbildu g braucht zum Aufbau von «Digi­
t al Skills» eine zielgruir,engerechte Angebotsvermittlung 
(z. B. Beratung, Maili ngsg Kanäle) und -infrastruktur (z .B. 
Homepage, Anmeldeprozei e, Learning Management Systeme). 
Auch einfache «Instrume e» wie klare Labels, Kursformate, 
Angebotskategorien sow e gut lesbare Kommunikationsfor­
mate sind deshalb ess ziell. So können die jeweiligen 
Angebote abgebildet, ommuniziert und strategisch koor­
diniert werden (z.B. C, ntrolling, Portfolioentwicklung). 

KURATIEREN - MATCHMAKING 
Die interne Weiterbildung kura 'iert gezielt Inhalte, um Anbietende 
und Zielgruppen passgenau zu vj tnetzen und so «Digital Skills» nach­
haltig zu fördern. Indem wi r di· Angebote kontinuierlich evaluieren 
und anpassen, haben wir ein Con rolling und Monitoring, das uns hilft, 
unsere Angebotsplanung bedarf gerecht zu kuratieren. Wir möchten zu -
künftig die Mitarbeitenden m'glichst frei von Zusatzaufwand infor­
mieren. Optimal erweise werde wir dies im Sinne eines Matchmaking 
zwi schen Bedarf und Angebot ealisi eren können. 

SCHULEN - EMPOWERN 
Eine interne Weiterbildung muss «01· ital Skills» in vielen Formaten anbie ­
ten, um aufbauend, nachhaltig und • nerationenübergreifend weiterzubilden. 
Es braucht deshalb ebenso Schulunge • wie Peer Learning und Aufbau von «Power 
User:innen», welche ihre Fähigkeite dann an andere weitervermitteln. Dazu ge­
hören auch Learning -InfrastrukturerJ welche einfach und selbständig benutzt 
werden können. Seien es Learning Exlferience-Plattformen wie Linkedin-Learning 
oder eigene Wissenshubs. / 

Tobias Brücker fü r die Interne Weiterbildung J HRM) 




